
  
  

- Sperrfrist: 29. August 2003, 9.00 Uhr - 
 
Grußwort des Staatssekretärs im Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 
Karl Freller, anlässlich der Eröffnung der 36. 
Deutschen Casting Jugendmeisterschaften am 
29. August in Nürnberg  
 
 

 

- Anrede - 

 

 

Spontan denkt man beim Wort „Casting“ wohl eher 

an „Deutschland sucht den Superstar“ als an einen 

anerkannten, traditionsreichen Turniersport.  

Gänzlich irregeleitet ist man damit dennoch nicht!  

 

Denn der, der sich einem „Casting“ in der Mode- 

und Fernsehwelt stellt, hat eine große Gemein-

samkeit mit dem, für den „Casting“ ein hoch kom-

plexer Sport ist: Beide träumen vom großen Wurf!  

 

Freilich meinen beide etwas völlig anderes damit. 

Die Zielsetzung der Sportfischer mag dabei weit-

aus bescheidener sein - leichter zu verwirklichen 

ist sie deshalb noch lange nicht. Wer in den neun 

anspruchsvollen Disziplinen des Castingsports er-

folgreich bestehen will,  

Es gilt das 
gesprochene Wort 
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• muss mit großer Beständigkeit über eine ausge-

feilte Technik und ein ausgeprägtes Fingerspit-

zengefühl verfügen; 

• er muss die Witterungsverhältnisse für sich zu 

nutzen wissen 

• und dem Konkurrenzdruck standhalten können. 

 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den 36. 

Deutschen Casting Jugendmeisterschaften sind all 

dem gewachsen. Überdeutlich zeigt dies der Blick 

auf das hervorragende Abschneiden der Mann-

schaften aus Deutschland bei der Jugend-

Europameisterschaft vor rund eineinhalb Monaten 

in Polen. Und gerade die überaus üppige Medail-

lensammlung der Damen-Jugend-Nationalmann-

schaft drängt den Verdacht auf, dass die von mir 

angesprochene Bescheidenheit der Sportfischer 

auch ihre Grenzen hat - nämlich dort, wo es um 

das Abräumen von Medaillen geht.  

 

Allen Sportbegeisterten kann das nur recht sein, 

denn hier bei uns in Nürnberg garantiert dies Spit-

zensport auf höchstem Niveau. Und für den Ver-

band Deutscher Sportfischer e.V. mit seinen ange-

schlossenen Landesverbänden ist es eine glän-

zende Bestätigung für die vorbildliche Nachwuchs-

arbeit. Das Bemühen eines Verbandes um eine 
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erfolgreiche Nachwuchsarbeit zeugt immer von 

seiner Weitsicht. Dabei meine ich nicht nur die Si-

cherung leistungssportlicher Erfolge, sondern ge-

rade auch das herausragende erzieherische Po-

tenzial des Sports. 

 

Wir wissen alle aus eigener Erfahrung: 

• dass im Sport eigene Leistung, Selbstbewusst-

sein, Ich-Stärke erfahrbar werden können 

• und dass im Sport Werte wie Fairness und Ge-

meinschaftssinn, Einsatzwille und Leistungsbe-

reitschaft, Durchhaltevermögen und Disziplin er-

fahren, erlernt und gelebt werden können.  

Aber wir wissen auch, dass dieses Potenzial sich 

nicht automatisch entfaltet, sondern bewusst ge-

fördert werden will.  

 

Dass Sport eine große Bedeutung für unsere Ge-

sellschaft im allgemeinen und die Jugend im be-

sonderen hat, das ermöglichen 

• Verbände wie der Verband Deutscher Sportfi-

scher e.V. durch eine glänzende Nachwuchsför-

derung  

• und Vereine wie der Casting Verein Nürnberg 

e.V. durch die tagtägliche Arbeit im Verein - a-

ber auch durch die Ausrichtung hochkarätiger 

Sportveranstaltungen. 
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All dies wird hier bei den 36. Deutschen Casting 

Jugendmeisterschaften in Nürnberg deutlich. Des-

halb habe ich auch gerne die Schirmherrschaft für 

dieses von Ihnen ausgerichtete Turnier übernom-

men.  

 

Persönlich und im Namen der Bayerischen Staats-

regierung danke ich Ihnen für dieses vorbildliche 

Engagement sehr herzlich. Mein besonderer Dank 

gilt den Ausrichtern, dem  

• Landesfischereiverband Bayern e.V. sowie  

• dem Casting Verein Nürnberg e.V.  

Ihre erfahrenen Organisatoren und tatkräftigen 

Helfer haben sich von den mit der Ausrichtung 

verbundenen Mühen nicht schrecken lassen, son-

dern alles darangesetzt, beispielhafte Wettkampf-

bedingungen zu schaffen. 

 

Das werden die 76 Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer aus 11 Bundesländern zu nutzen und die Zu-

schauerinnen und Zuschauer zu schätzen wissen.  

Ich bin sicher, wir blicken spannenden, erlebnisrei-

chen Tagen entgegen, und ich drücke allen Akti-

ven fest die Daumen, dass ihnen in einem sportlich 

fairen Wettkampf der erhoffte große Wurf gelingt! 

 


